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     Manfred Schneider  
 (Erster Bürgermeister)  
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Bitte berücksichtigen Sie 
die Firmen in Solnhofen 
bei Ihren Einkäufen und 

Besuchen. 
 

Beachten Sie bitte auch unsere 
Internetseite http://www.solnhofen.de 

mit allen wichtigen Informationen 
und aktuellen Ereignissen 

 

Mitteilungsblatt “KONTAKT“ 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  

Monika Wirth aus Solnhofen hat in der letzten Bürgerversammlung die zweithöchste Auszeichnung der 
Gemeinde Solnhofen – die Bürgermedaille – erhalten. Diese Auszeichnung wurde Frau Wirth für ihre 
außergewöhnliche und langjährige Tätigkeit im Dienste der Kinder verliehen. Monika Wirth ist seit über 30 
Jahren als Tagesmutter aktiv. Sie hat in dieser Zeit mittlerweile 60 Kinder zum Teil über viele Jahre bzw. 
über das 18. Lebensjahr hinaus großgezogen oder betreut.  

Frau Wirth bietet auch die sog. Bereitschaftspflege an. Sie springt in Notfällen ein, falls das Jugendamt 
Kinder aus Familien nehmen muss. 
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Wichtige Rufnummern für den Notfall 

112 Rettungsdienst und Feuerwehr       110 Gefahr und Polizei 
 

Trinkwasseranalyse – Trinkwasserverordnung ist erfüllt! 
 

 Messwert 
Härtebereich   3    (hart)   
Gesamthärte 19,2° dH   (dH = deutscher Härtegrad) 

Weitere Infos siehe www.solnhofen.de:  Einrichtungen – Versorgung und Entsorgung - Wasserversorgung  
 

Sportliche Betätigung ist immer wichtig – Nutzen Sie die Angebote unserer Vereine 

TSG Solnhofen (www.tsg-solnhofen.de),  Tischtennis (Michael Mews: 01578/5634934),  

KiTaiJutsu (www.ktj-solnhofen.de), Tennisclub (www.tc-solnhofen.de), Männergesangsverein, Schützenclub 
(www.schuetzenclub-solnhofen.de), Kegelabteilung der Fröhlichen Brüder. 

Die TSG Solnhofen möchte eine Dartabteilung gründen. Interessierte können sich an Helmut Hitschfel (Tel. 
09145/6143) oder Klaus Hölzl (Tel. 09145/6301) wenden. Anmeldung auch unter info@tsg-solnhofen. 
 

Beim diesjährigen Königsschießen des Schützenclubs 
Solnhofen lieferten sich die zahlreichen Teilnehmer 
wieder ein spannendes Rennen im Kampf um die 
Trophäen. Bei der Königsproklamation im 
Schützenhaus Solnhofen durfte 1.Schützenmeister 
Dominique Dennl die Sieger nun ehren.  
Luftpistolenkönig wurde der 2. Schützenmeister 
Helmut Lehmeier vor Frank Treiber und Christoph  
Hefele. Im Kampf um den Titel Schützenkönig 
Luftgewehr 2018 konnte sich Dominique Dennl mit 
einem 55,0-Teiler vor Sandra Treiber und Christoph 
Hefele durchsetzen. In der Jugendklasse holte sich 
Ann-Kathrin Eggert den Königstitel. 
 

Vereinsmeister 2018 in der Schützenklasse wurde 
Dominique Dennl mit 372 Ringen. In der Damenklasse 
holte sich Sandra Treiber mit 166 Ringen vor Heidi 
Hossinger und Annika Eggert den Sieg. Den 
Luftpistolentitel gewann Stefan Forster mit 350 

Ringen vor Christoph Hefele und Frank Treiber. 
Jugendvereinsmeister wurde Ann-Kathrin Eggert mit 
159 Ringen vor Laura Treiber und Tim Eggert. 
 

Den Einweihungspokal hat Sandra Treiber mit einem 
80,9-Teiler gewonnen, der Adam-Nickel-Pokal und der 
Walter-Liemen-Pokal gingen beide an Christoph 
Hefele. 

 

 

 

 

Volksbegehren „Artenvielfalt & Naturschönheit in Bayern“ – „Rettet die Bienen“

Die Eintragungslisten für das genannte Volksbegehren 
liegen in der Zeit vom 31.01.2019 – 13.02.2019 in 
der Gemeindeverwaltung, Bahnhofstraße 8, 91807 
Solnhofen zu den Öffnungszeiten aus.  

Weitere Informationen erhalten Sie rechtzeitig über 
die Wahlbekanntmachungen in den gemeindlichen 
Aushangkästen.

 

Vorankündigung: Vortrag über Schwerbehinderung am 12.01.2019 im Rathaus Solnhofen

Herr Rudolf Hermann, ehemaliger 
Schwerbehinderten-Vertrauensmann der DB-AG, 
bietet am Samstag, 12. Januar 2019 um 14.30 Uhr 

im Sitzungssaal des Rathauses in Solnhofen einen 
Vortrag zum Thema Schwerbehinderung an.
Anmeldung unter 09145/8320-0
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Lärmschutzprogramm Mitteilung der DB-AG 

Die DB AG, vertreten durch die DB Netz AG, hat in den 
letzten beiden Jahren ausführliche Schallunter-
suchungen im Sanierungsbereich Solnhofen 
durchgeführt. Wir haben in den vorhergehenden 
Gemeindezeitungen berichtet. 

Nach den Ergebnissen der schalltechnischen 
Untersuchung ist die grundsätzliche Förderfähigkeit für 

Lärmschutzwände mit einer Höhe von 3,0 m gegeben. 
Darüber hinaus verbleibende Grenzwert-
überschreitungen können passiv saniert werden. 
Da von Seiten der Gemeinde jedoch keine 
Lärmschutzwände gewünscht sind, wird die 
Lärmsanierung der Ortschaft Solnhofen ausschließlich 
mit passiven Maßnahmen umgesetzt. 
Dabei werden diese zu 75 % vom Bund gefördert, die 
restlichen 25 % sind vom Gebäudeeigentümer zu 
tragen. 
Für das weitere Vorgehen setzt sich die DB direkt mit 
den Eigentümern in den nächsten 6 Monaten in 
Verbindung. Die Eigentümer müssen selbst nicht aktiv 
werden. 

 
 

Zentrum Bayern Familien und Soziales informiert

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales — Region 
Mittelfranken führt an folgenden Dienstagen 

08.01.2019, 
05.02.2019, 
12.03.2019, 
02.04.2019, 
07.05.2019, 
04.06.2019 

Jeweils in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr 
im Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen, Gebäude 
Niederhofenerstr. 3, 91781 Weißenburg ("Altes 
Arbeitsamt") ihren Außensprechtage durch.  
Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren  

nach dem Schwerbehindertengesetz (jetzt: 
Sozialgesetzbuch — Neuntes Buch), die Gewährung 
von Elterngeld, Landeserziehungs-, Betreuungs- und 
Familiengeld, die Gewährung von Blindengeld und den 
Vollzug des Sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs- 
und Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivil-
dienstleistende. Opfer von Gewalttaten und 
Impfgeschädigte).  
 

Mit den monatlichen Außensprechtagen soll den 
Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises 
Weißenburg-Gunzenhausen eine umfassende Beratung 
vor Ort geboten werden. 

 

Die Deutsche Rentenversicherung informiert

Ausweitung der Mütterrente führt zu einer 
spürbaren Rentenerhöhung. Am 1. Januar 2019 
treten Verbesserungen bei der Mütterrente in Kraft. 
Bisher werden für jedes Kind, das vor 1992 geboren 
wurde, zwei Jahre Kindererziehungszeit bei der Rente 
berücksichtigt. Nach der Neuregelung wird jetzt ein 
halbes Jahr zusätzlich bei der Rente angerechnet. 
Das führt zu einer Erhöhung der Rente pro Kind um 
bis zu 16,02 Euro im Westen und um bis zu 15,35 Euro 
im Osten.  
Auszahlung der Mütterrente bis Mitte nächsten 
Jahres. Wer ab 1. Januar 2019 neu in Rente geht, 
erhält die Mütterrente von der ersten Rentenzahlung 
an. Bei den rund 9,7 Millionen Müttern und Vätern, 
deren Rente bereits vor Januar 2019 begonnen hat, 

erfolgt die zusätzliche Zahlung automatisch bis Mitte 
nächsten Jahres. Für die Zeit ab 1. Januar 2019 
erhalten die Betroffenen eine Nachzahlung. Die 
Rentenversicherung stellt damit sicher, dass jeder die 
Leistung erhält, die ihm nach der Neuregelung 
zusteht. Die Auszahlung der neuen Leistung erfolgt 
damit wie bei der Einführung der Mütterrente im Jahr 
2014.  
Mütterrente wird automatisch gezahlt. Ein 
gesonderter Antrag auf die Mütterrente ist 
grundsätzlich nicht notwendig. Lediglich Adoptiv- und 
Pflegeeltern, die Mütterrente beanspruchen, müssen 
bei ihrem zuständigen Rentenversicherungsträger 
formlos einen Antrag stellen. 
 

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung zwischen den Feiertagen 

Die Gemeindeverwaltung ist zwischen den Feiertagen am  
Donnerstag, 27.12.18 und Freitag 28.12.18 sowie von Mittwoch 02.01.19 bis Freitag 04.01.19 jeweils 
vormittags von 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet.  

Bei Standesamtsangelegenheiten (z.B. Sterbefall in Solnhofen) wenden Sie sich bitte an die 

Stadtverwaltung Treuchtlingen, Tel.-Nr. 09142/960013
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Neue Gebühren für Wasser und Abwasser ab 01.01.2019 

Die Berechnung der Gebühren für Wasser und 
Kanal ab dem Jahr 2019 ergaben nachfolgende 
Festsetzungen, welche vom Gemeinderat 
beschlossen und in den neuen Wasser- und 
Abwassersatzungen bekannt gemacht wurden. 
Diese Berechnung beinhaltet die endgültigen 
Kosten für die neue Kläranlage Solnhofen und 
den Anschluss der Kläranlage Eßlingen. 
Aufgrund der Gesamtkosten, abzüglich 
Zuschüssen und Versicherungsleistung wird, 

wie vorausgesagt, kein weiterer Beitrag 
festgesetzt. Alle Beitragszahler erhalten im 
Frühjahr 2019 einen Abschlussbescheid und 
den Nachweis über die Beitragszahlungen für 
das Finanzamt. 

Wie Sie der Aufstellung entnehmen können, 
werden die  Wassergebühren  um 15 Cent 

gesenkt und die Kanalgebühren um 40 Cent je 
m³ erhöht werden.  

Die neuen Gebühren ab 01.01.2019  
Wasser (inkl. 7 % MwSt.)  bis  31.12.2018  ab 01.01.2019 

      2,18 € / m³       2,03 € / m³ 

 
Abwasser (keine MwSt.)  bis 31.12.2018  ab 01.01.2019 

       3,15 € /m     3,55 € / m³ 

 

Fasching 2019 in der Sola Halle 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wie Sie 
sicherlich erfahren haben, hat das Orga-Team des 
Solnhofener Faschingsballs die Organisation aufgrund 
des jährlichen geringer werdenden Zuspruchs 
eingestellt. Dies hätte zur Folge, dass auch der 
Kinderfasching nicht mehr stattfinden könnte. Der 
Gemeinderat hat beschlossen, den Kinderfasching 
2019 in der kleinen Sola Halle anzubieten, in der 
Hoffnung, dass viele Kinder dieses Angebot nutzen. 
Anlässlich der Kürze von vier Stunden wird die Halle 
keine Faschingsdekoration erhalten. Eine musikalische 
Umrahmung durch Alleinunterhalter Manfred 
Schneider findet wie gewohnt statt. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen am Sonntag, dem 03. März 2019 ab 
14.00 Uhr. 
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Die Rockdinos „The Animals“ rockten am 13.10.2018 Solnhofen der Sola Halle 

Mit ihrem 
Konzert „The 
Animals  & 
Friends“ konnte 
die Gemeinde 
Solnhofen in 
der hiesigen 
Region ein 

denkwürdiges 
Rockkonzert 

präsentieren. 
Die gut 
besuchte Sola 
Halle gehörte 
am Samstag, 
dem 13. 10., den 
Welthits der 

Rockband „The Animals“ aus den 1960er-Jahren. Bei 
vielen Besuchern ließ der Abend mit Rock, Rock n‘ Roll 
und Blues Musikgeschichte lebendig werden.  
Dem Wirt der Pizzeria in Solnhofen, Franco Baglieri, 
war es zu verdanken, dass die großen Hits von den 
Animals in der Sola Halle zu hören waren. Darunter 
auch ihr Welthit „House of the Rising Sun“.  
Gleich nach dem Gig wandten sich die Stars ihren 
Gästen zu und signierten bereitwillig Plattencover und 
CDs oder standen für Fotos bereit. 
In der Sola Halle wurde anschließend mit DJ Heiner 
bis in die Morgenstunden weiter gefeiert. 
 
 

Begeistert waren die Musiker nicht nur von der 
gesamten Betreuung sondern auch von unserem 
einzigartigen Museum. 

 
 
    

Ehrenamtliches Engagement – Männergesangsverein und FF Solnhofen

In einer Gemeinschaftsaktion haben der Männer-
gesangsverein aus Solnhofen mit seinem 1. 
Vorstand Manfred Friedel und die Freiwillige 
Feuerwehr Solnhofen das alte Wasserpumphaus 
am Bieswanger Weg ehrenamtlich saniert.  

Der Außenbereich wurde gesäubert. Die 
Außenfassade des Häuschens wurde 
sandgestrahlt und bekam anschließend einen 
neuen Anstrich. Das benötigte Material stellte 
die Gemeinde Solnhofen zur Verfügung. 

Herzlichen Dank dafür!!!! 
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Weihnachtsmarkt in Solnhofen am 1.12. auf dem Gelände der Fa. Möbel Rachinger 

Die Adventszeit, die uns alle in eine vorweihnachtliche 
Stimmung versetzt, ist wieder angebrochen.  

Unter festlichen Klängen und vor vielen Besuchern 
stimmten der Nikolaus, die Engel, die Kinder der Kita 
Solnhofen und der Posaunenchor auf das 

Weihnachtsfest ein.  

Leuchtende Buden luden zum 
Verweilen und zum Kauf von 
Weihnachtsartikeln auf dem Platz 
vor der Firma Möbel Rachinger 
ein. 

Wir wünschen Ihnen allen ein 
gesegnetes, besinnliches und 
friedvolles Weihnachtsfest, 
sowie einen erfolgreichen und 
vor allem gesunden Start in das 
neue Jahr 2019. 

Ihr 1. Bürgermeister Manfred 
Schneider zusammen mit dem 
Gemeinderat und allen 
Mitarbeitern der Gemeinde 
Solnhofen. 

 
 

Die neue Archaeopteryx Schokolade 

Eine süße Verführung ist ab sofort im Solnhofener 
Museum und in der Gemeindeverwaltung erhältlich. 

Die neue Archaeopteryx Schokolade ist ein ideales 
regionales Geschenk, vielleicht gerade für Sie zu 
Weihnachten. Ob als Tafel oder in Pralinenform. Für 
jeden Anlass ist ein perfektes Präsent. 
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Mineralientage am 28.09.2018 in München 

Vom 27.-28. September fanden im Messezentrum 
München die Mineralientage statt. Auf dieser 
dreitägigen Messe sind neben vielen mineralischen 
Schmuckstücken auch interessante Fossilien 
ausgestellt. Unser Museum war wieder mit einem 
Stand dort vertreten. Dr. Martin Röper erwies sich 

mit seinem Team als guter Gastgeber. Viele Besucher 
informierten  sich über den Urvogel oder andere 
fossilen Lebewesen und haben einen kleinen 
Ammoniten oder Krebs als Mitbringsel erworben. In 
einer Museumsrallye für Kinder und Erwachsene war 
auch der Stand des Bürgermeister-Müller-Museums 
eingebunden.  

 

CONSUMENTA am 11.11.2018 in Nürnberg 

 

Erneut hat die Gemeinde Solnhofen am 10. und 11. 
Oktober mit einem eigenen Stand an der Messe 
CONSUMENTA in Nürnberg teilgenommen.  
Ute Grimm und Bürgermeister Manfred Schneider 
hatten die Gelegenheit den Ort Solnhofen mit all 
seinen Freizeitmöglichkeiten zu bewerben.  
An beiden Tagen war der Stand von Wanderern, 
Radfahrern und Interessenten für das Museum und 
vor allem des Hobbysteinbruchs stark frequentiert.  

Auch ehemalige Solnhofener ließen sich gerne die 
vielen Prospekte über die Region um Solnhofen zeigen. 
Als besonderer Hingucker erwies sich das große 
Banner der 12 Apostel, welches von der 
Zukunftsinitiative des Landkreises bereitgestellt 
wurde. 

Newsletter Altmühlfranken 

Sie interessieren sich für die Arbeit der Zukunftsinitiative 

altmühlfranken?!  

Dann bestellen Sie den kostenlosen Newsletter, der Sie 

über aktuelle Aktionen, Projekte und Themen 

vierteljährlich informiert. 

Hier der Link auf der Homepage des LKR WUG-GUN  

https://www.altmuehlfranken.de/newsletter/ 

Dort finden sie auch das Newsletter Archiv mit allen 

Ausgaben ab Dezember 2014 
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Notfallmappe und Seniorenwegweiser 

Haben Sie für den Notfall vorgesorgt? Wissen Sie 
oder Ihre Angehörigen, wann welche Dokumente 
benötigt werden und wo diese zu finden sind? Haben 
Sie eine Vorsorgevollmacht, Patienten- und/oder 
Betreuungsverfügung? Nehmen Sie bestimmte 
Medikamente oder leiden Sie an Allergien? All diese 
und viele weitere Fragen können ab sofort in der 
Notfallmappe beantwortet und gebündelt werden. 

Die Notfallmappe besteht aus einem Notfallheft, aus 
Formularen für Vorsorgevollmacht, Patienten- 
und/oder Betreuungsverfügung, Vordrucke für ein 
handschriftliches Testament und persönliche 
Ergänzungen, sowie einem Notfallpass für den 
Geldbeutel.  

Die Mappe bietet auch Platz für entsprechende 
Unterlagen. In das Notfallheft kann man alles 
Wichtige zu den persönlichen, gesundheitlichen, 
beruflichen und vertraglichen Verhältnissen eintragen. 
Angaben zum Beispiel zu Versicherungen, 
Abonnements, Haustieren oder Mitgliedschaften 
können handschriftlich festgehalten werden. Darüber 
hinaus enthält es Informationen zur Erstellung des 
Testaments und zum digitalen Erbe. Die Notfallmappe 
mit Notfallheft ist ein Grundgerüst für alle die 
vorsorgen wollen. Nicht nur für ältere Menschen. Sie 
bietet eine gute Basis, um sich für das 
Unvorhersehbare im Leben vorzubereiten, denn 
schließlich kann jeder von uns durch einen Unfall oder 
eine plötzliche Krankheit vor ungeahnten 
Schwierigkeiten stehen.  
 

Gemeinsam mit dem Ehegatten, den Kindern oder 
nahestehenden Personen sollte man sich Zeit nehmen 
und die Informationen für den Notfall eintragen.  
Wichtig dabei ist:  

Die Notfallmappe ersetzt keine Beratung durch einen 
Arzt, den Notar oder einen Anwalt. Sie ist eine 
Handreichung des Landkreises und soll Hilfestellung 
bieten. Eine Beratung sollte aber dennoch stattfinden. 
Die Betreuungsstelle des Landkreises Weißenburg-
Gunzenhausen in der Schwärzgasse 1 sowie die 
regionalen Betreuungsvereine sind hierfür eine gute 
Anlaufstelle und bieten kompetente Beratung. „Die 
Notfallmappe hilft dabei, wichtige Angelegenheiten 
vorab zu regeln.  

Die Notfallmappe wurde von den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Landratsamtes Weißenburg-
Gunzenhausen erstellt. Beteiligt war die 
Geschäftsstelle der GesundheitsregionPlus, die 
Zukunftsinitiative altmühlfranken mit ihrer 
Freiwilligenagentur, das Gesundheitsamt und die 
Betreuungsstelle. Es wurden 5.000 Exemplare 
gedruckt. Notfallmappen sind in der 
Gemeindeverwaltung Solnhofen und am Empfang des 
Landratsamtes (Bahnhofstraße 2) in Weißenburg 
erhältlich. In Kürze ist die Mappe als ausfüllbares 
PDF-Dokument auch online unter 
www.altmuehlfranken.de abrufbar. 
 

Neben der Notfallmappe wurde am 22. 
Gesundheitsmarkt der neu aufgelegte 
Seniorenwegeweiser vorgestellt. Dieser enthält 
umfassende Informationen rund um die Themen Alter 
und Pflege. Die zweite Auflage des 
Seniorenwegweisers liegt ebenfalls im Landratsamt 
und in der Gemeindeverwaltung aus und kann unter 
hier heruntergeladen werden. 
www.altmuehlfranken.de/seniorenwegweiser  
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Die wichtigsten Informationen zur Notfallmappe 

Inhalt − Notfallheft 
− Formulare für Vorsorgevollmacht, Patienten- und/oder Betreuungsverfügung 
− Vordrucke für ein handschriftliches Testament und für persönliche Ergänzungen 
− Notfallpass für den Geldbeutel 

Notfallheft zum 
Ausfüllen 

− Daten zur eigenen Person und zu den Angehörigen 
− Individuelle Adressen und Telefonnummern der eigenen Ärzte, Apotheken und des 

ambulanten Pflegedienstes 
− Angaben zum eigenen Krankheitsbild, zu Versicherungen, zur Rente, zu Finanzen, 

zum Beruf sowie zu Verträgen und Mitgliedschaften 
− Dokumentencheckliste 

Auflage 
 
5.000 Stück  

Ausgabestellen auf 
Nachfrage 

− Empfang des Landratsamtes (Bahnhofstraße 2, Weißenburg) 
− Gesundheitsamt (Niederhofener Straße 3, Weißenburg) 
− Betreuungsstelle (Schwärzgasse 1, Weißenburg) 
− Betreuungsvereine 

 

Gemeindeverwaltung testete Elektrofahrzeug, N-ERGIE stellte VW e-Golf zur Verfügung 

Besonders umweltbewusst waren Bürgermeister 
Manfred Schneider und die Mitarbeiter der 
Gemeinde Solnhofen unterwegs: Eine Woche lang 
testeten sie einen VW e-Golf der N-ERGIE 
Aktiengesellschaft und sammelten so erste 
Erfahrungen mit der Elektromobilität und der 
Ladeinfrastruktur im Landkreis Weißenburg-
Gunzenhausen. „Die Testwoche war eine gute 
Möglichkeit, in das Thema Elektromobilität 
einzusteigen“, berichtet Manfred Schneider. 

„Für Einsätze in der näheren Umgebung ist das 
Elektroauto sehr gut geeignet. Das geräuscharme 
Fahren und die Beschleunigung aus dem Stand 
sind eine tolle Sache.“ 

Informationen zum Fahrzeug 
Der VW e-Golf unterscheidet sich optisch nicht 
von Modellen mit Verbrennungsmotor. Das rein 
elektrische Fahrzeug hat eine Reichweite von bis 
zu 300 Kilometern. Es besitzt einen Elektromotor 
mit Lithium-Ionen-Batterie und erzeugt beim 
Bremsen oder im antriebslosen Rollen Energie. 
Diese wird zum Laden der Batterie während des 
Fahrens genutzt. 
Der e-Golf kann sowohl an einer üblichen 
Haushaltssteckdose als auch an sogenannten 
Typ2-Stationen geladen werden. Die Ladezeit 
liegt je nach Ladestation zwischen acht und zwölf 
Stunden. „Die Kraftstoffkosten liegen dabei 
deutlich unter den Kosten eines mit Benzin 
angetriebenen Autos“, berichtet Horst Hien, 
Kommunaler Kundenbetreuer bei der N-ERGIE. 
„100 Kilometer kosten bei einem Verbrauch von 
etwa zwölf Kilowattstunden rund drei Euro.“ 
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Schulungsprogramm des Amtes für Ernährung Landwirtschaft und Forsten 2018/2019

In der Fortbildungssaison des Winterhalbjahr 
2018/2019 wird der Bereich Forsten wieder eine 
Seminarreihe unter dem Begriff „Bildungsprogramm 
Wald“ (kurz BiWa) anbieten. Hierbei soll für 
Waldinteressierte anschaulich forstliches Grundwissen 
vermittelt und aufgefrischt werden. Damit wird die 
Handlungs- und Entscheidungskompetenz der 
Waldbesitzer/-innen für einen verantwortungsvollen 

Umgang mit ihrem Wald gestärkt. Gleichzeitig dient der 
Kurs als Grundlage für weiterführende Kurse zu 
forstfachlichen Themen an der Waldbauernschule in 
Kelheim. Es sind auch interessierte Nichtwaldbesitzer/-
innen herzlich eingeladen. 
Die Seminarreihe besteht aus sieben Vortragsabenden 
und drei Praxistagen. Die Seminarschulungen finden 
immer dienstags von 19:00 – 22:00 Uhr im Lehrsaal der 
Hauswirtschaft am Amt für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten Weißenburg i. Bay. in der Bergerstraße 2-4 
in Weißenburg statt. Der erste Vortragsabend beginnt 
am Dienstag, den 08. Januar 2019, sodass der Kurs bis 
Ende Februar mit dem 3. Praxistag abgeschlossen 
werden kann. 
Der erste Praxistag findet am Samstag, den 19. 
Januar 2019 von 9:00 bis 13:30 Uhr statt. Die zwei 
weiteren Praxistage sind für Samstag, den 09.02.2019 
und Samstag, den 23.02.2019 vorgesehen. Diese Tage 
können aber, je nach Witterung, noch mit den 
Teilnehmern abgesprochen werden.  

 
Das Bildungsprogramm beinhaltet folgende Themen: 

1. Einführung – Der Wald in unserer Region und 
alles zur forstliche Förderung (08.01.2019) 

6. Verjüngung von Waldbeständen - alles zum 
Thema Pflanzung, Saat und Naturverjüngung 
(05.02.2019) 

2. Holzernteverfahren, Holzaushaltung und 
Holzverkauf (15.01.2019) 

7. Zweiter Praxistag: Rund ums Thema 
„Bestandsbegründung“ (09.02.2019) 

3. Erster Praxistag: Rund ums Thema 
„Holzernte“ (19.01.2019) 

8. Rechtliche Grundlagen bei der 
Waldbewirtschaftung (12.02.019) 

4. Waldbauliche Grundlagen und Baumarten-
kenntnis (22.01.2019) 

9. Pflege und Durchforstung von Waldbeständen 
(19.02.2019) 

5. Bäume im Klimawandel und Waldschutz 
(29.01.2019) 

10. Dritter Praxistag: Rund ums Thema „Pflege 
und Durchforstung junger Bestände“ 
(23.02.2019) 

 

Im Anschluss an den Kurs besteht die Möglichkeit der 
Teilnahme an einem zweitägigen Motorsägenkurs. Dem 
sogenannten Grundkurs „sichere Waldarbeit“, der 
dann zusätzlich vom 25.02.2019 – 26.02.2019 
angeboten wird. 
Zudem erhält jeder Teilnehmer einen umfangreichen 
Schulungsordner mit allen Unterrichtsbeilagen. Für 
die Schulungsunterlagen wird eine Unkostenbeitrag 
von 50 € erhoben. 

Anmeldungen sind mit einem vorgegebenen Formblatt 
verbindlich zu tätigen (siehe Homepage des AELF oder 
am Amt in Gunzenhausen erhältlich). 

Die Schulungsunterlagen werden am Anfang des 
ersten Kurstages ausgehändigt. Für den anfallenden 
Unkostenbeitrag erhalten Sie eine Rechnung bzw. 
Zahlungsaufforderung. Sobald der Betrag bei der 
Staatsoberkasse Bayern in Landshut eingegangen ist, 
sind Sie angemeldet. Darüber werden Sie über die von 
Ihnen angegebene Emailadresse oder Faxnummer 
verständigt. 

 

 

Weitere Angebote des AELF Weißenburg: 
 

• Es werden auch dieses Jahr wieder zweitägige Motorsägenkurse angeboten. Für diese Kurse müssen 
jedoch 60 €/Kurs erhoben werden. Derzeit stehen drei Kurse zur Auswahl: 
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• 28.11.2018 – 29.11.2018 

 Grundkurs „sichere Waldarbeit“ 
 Forstrevier Heidenheim 

 
• 05.12.2018 – 06.12.2018

 Motorsägengrundkurs für Frauen
 Forstrevier Gräfensteinberg 

 
• 17.12.2018 – 18.12.2018 

 Holzernte im Starkholz  
 Forstrevier Gunzenhausen 

 
• 11.02.2019 – 12.02.2019  

 Grundkurs „sichere Waldarbeit“  
               Forstrevier Treuchtlingen 

 

• Zudem ist ein Seilwindenkurs im Forstrevier Gräfensteinberg in 2019 geplant. 
 

• Weitere Kurse zu den Themen Bestandsbegründung, Kulturpflege, Durchforstung, Holzernte und 
Waldschutz werden, nach örtlichem Bedarf von den einzelnen Forstrevieren, häufig in Zusammenarbeit 
mit den FBG’en, angeboten und über die örtliche Presse eingeladen. 

 

• Es besteht auch weiterhin das Angebot der jagdlichen Revierbegänge, wobei die Forstverwaltung als 
beratender Partner diese Begänge begleitet und mit den Jagdgenossen und Jägern durchführt. 
Bei Interesse wenden sie sich an ihren zuständigen Revierförster. 

 

Für nähere Auskünfte zu den o.g. Angeboten, kontaktieren Sie bitte den Bereich Forsten in Gunzenhausen, oder 
Ihren jeweiligen Revierförster vor Ort. 
 

Mitteilung des Landratsamtes Weißenburg-Gunzenhausen - Abteilung Wasserrecht

Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach weist aus 
gegebenem Anlass darauf hin, dass nach § 78a Abs. 1 
Nr. Wasserhaushaltsgesetz (WHG) innerhalb 
festgesetzter Überschwemmungs-gebiete, das Lagern 
von Gegenständen, die den Wasserabfluss behindern 
oder fortgeschwemmt werden können, verboten ist. 
Insoweit wird auch auf § 3 der Verordnung des 
Landratsamtes Weißenburg-Gunzenhausen über das 
Überschwemmungsgebiet für die Altmühl (Gewässer I. 
Ordnung) von Fluss-km 125,435 bis 110,250 im Bereich 
der Stadt Pappenheim und der Gemeinde Solnhofen 
vom 01.07.2013 verwiesen. Hierzu ist insbesondere 
auch das Zwischenlagern von Siloballen oder Holz zu 
zählen. Diese können im Falle eines Hochwassers 
abgeschwemmt werden und dadurch sowohl qualitative 
Probleme (Aufreißen der Ballen) wie auch hydraulische 
Probleme (Entstehung von Verklausungen und dadurch 

Bildung von Abflusshindernissen) verursachen. Für die 
daraus entstehenden Schäden dieser grob 
fahrlässigen Handlung haftet der Eigentümer des 
abgeschwemmten Materials. Die Lagerung selbst stellt 
eine Ordnungswidrigkeit gemäß §§ 103 ff. WHG dar. 
Um Bußgelder für Ordnungswidrigkeiten, 
Schadenersatzansprüche oder Strafanzeigen zu 
vermeiden, bitten wir, von Lagerungen in 
Überschwemmungsgebieten abzusehen, bzw. diese 
umgehend zu entfernen. Die genauen Grenzen des 
Überschwemmungsgebiets der Altmühl sind der 
Überschwemmungsgebiets-verordnung vom 01.07.2013 
zu entnehmen. Diese ist unter folgendem Link des 
Landratsamtes Weißenburg-Gunzenhausen abrufbar: 

https://www.landkreis-wug.de/umwelt/ 
wasserrecht/ueberschwemmungsgebiete/

Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzenhausen unterstützt die Freiwillige Feuerwehr Solnhofen

Die Freiwillige Feuerwehr Solnhofen darf sich über eine 
Spende in Höhe von 400 Euro für die Anschaffung von 
Softshelljacken freuen. Der symbolische Spendenscheck 
wurde durch Kundenbetreuer Norbert Mittermeier an 
den Kommandant Rene Platz und seinen Stellvertreter 
Tobias Vochezer im Beisein einer Kameradin und 
mehrerer Kammeraden überreicht.  
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Museumspartnerschaft mit Castell’Arquato – Treffen am 30. September 2018 in Italien

Seit genau fünf Jahren pflegt die Gemeinde 
Solnhofen als Trägerin des Bürgermeister-
Müller-Museums eine intensive Museums-
partnerschaft mit dem Geologischen Museum G. 
Cortesi in Castell´Arquato, Emilia Romagna. Eine 
fachliche Grundlage hierfür ist eine unmittelbare 
Zusammenarbeit der an diesem Projekt 
beteiligten Wissenschaftler in Solnhofen und 
Piacenza. Die etwa drei Millionen Jahre alten 
Fossilien von Castell´Arquato, zu denen 
spektakuläre Funde von Walen und Delfinen 
gehören, besitzen wie die Solnhofener Fossilien 
in der Geologie einen großartigen internationalen 
Ruf, zu dem Fossiliensammler auf beiden Seiten 
beigetragen haben. Ziel der Partnerschaft ist vor 
allem das wissenschaftliche Studium und die 
gesellschaftliche Aufwertung der 
paläontologischen Schätze in Altmühlfranken und 
der Emilia Romagna.  
 

Zur Förderung der gegenseitigen Freundschaft 
und Verständigung traf sich in diesem Jahr Ende 
September Bürgermeister Manfred Schneider im 
Rahmen der wissenschaftlichen Fachtagung 
„Pliocenica“.  mit seinem Amtskollegen  Ivano 
Rochetta in Castell´Arquato Diese jährlich 
wiederkehrende Veranstaltung fand am  
30. September 2018 im historischen Rathaus in 
Castell`Arquato statt.  

Wie Bürgermeister Manfred Schneider im 
Rahmen der Tagung betonte, liegt ihm die 
Aufwertung der paläontologischen Schätze der 
deutsch-italienischen Regionen besonders am 
Herzen: „Die berühmten Fossilien gehören zu 
unserer heimatlichen regionalen Identität“.   
Das Bürgermeister-Müller-Museum ist im Rahmen 
der Museumspartnerschaft international gut 

aufgestellt. Dazu hat in den letzten Jahren eine 
stärkere Bindung an die Bayerische 
Staatssammlung in München beigetragen. Die 
Münchener Institution, vertreten durch ihren 
stellvertretenden Direktor Dr. Mike Reich, 
forscht auf dem Solnhofener Gebiet eng mit dem 
wissenschaftlichen Direktor des Solnhofener 
Museums Dr. Martin Röper zusammen. Letzterer 
stellte nunmehr die neuen Ergebnisse über die 
Verbreitung der Fossilien in den Solnhofener 
Plattenkalken einem internationalen Kollegenkreis 
in Castell´Arquato vor.  
 

Zu den Fachkollegen gehörte in diesem Jahr auch 
Dr. Ionut Gradianu, der das Museum für 
Naturkunde im rumänischen Piatra Neamt leitet 
und mit einem Vortrag über die fossilen Fische 
aus den Karpaten angereist war. Das Museum in 
der rumänischen Provinz Moldova ist seit letztem 
Jahr der zweite internationale Museumspartner 
des Solnhofener Museums. Für Solnhofens 
Bürgermeister Schneider drückt sich in den 
Partnerschaften die Bedeutung seines Ortes für 
Altmühlfranken aus: „Solnhofen ist mit seinem 
Bekanntheitsgrad und seinem Museum nicht nur 
in Süd- und Osteuropa vertreten, sondern auch 
an ferne Punkten wie in China oder den USA“.  In 
Sachen Austausch mit Osteuropa dürfte das 
Museum in der Region eine Vorreiterrolle 
einnehmen. Die Solnhofener Delegation zeigte 
sich mit dem Ergebnis der Tagung in 
Castell´Arquato zufrieden. Die Pliocenica wurde 
von Dr. Carlo Francou, Direktor des 
Naturkundemuseum in Piacenza und des 
Partnermuseums in Castell´Arquato, geleitet.   
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Neues Baugebiet in Solnhofen 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
nach vielen Diskussionen und einer Anzahl von Gegnern 
des neuen Baugebiets südlich des Sportgeländes der 
TSG Solnhofen, möchte die Gemeindeverwaltung 
zusammen mit dem Gemeinderat noch einmal kurz 
Stellung nehmen, warum das geplante Baugebiet für 
den Ort Solnhofen so wichtig ist. 
Sie alle kennen das Thema Wohnraumnot. Es stehen 
zur Zeit weder Mietwohnungen noch Häuser in 
ausreichender Zahl zur Verfügung. Wöchentlich wird 
bei der Gemeindeverwaltung nach freien Wohnungen 
oder mietbaren Häusern angefragt. 
Eine der kommunalen Aufgaben ist es, bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen. Dies erfolgt zum einen durch 
Bereitstellung von günstigen Mietwohnungen, welche in 
Solnhofen mit insgesamt vier kleinen und großen 

Wohnblöcken bereits vorhanden sind, zum anderen 
durch Ausweisung von Baugebieten.  
Eine Gemeinde muss sich weiterentwickeln und für 
einen Zuwachs von Einwohnern sorgen. Nachdem vor 
Jahren die Prognosen (Schlagwort: Demographischer 
Wandel)  einen jährlichen Schwund vorhersagten, hat 
sich das in Solnhofen seit fünf Jahren geändert. Wir 
haben eine Bevölkerungszunahme von ca. 100 
Einwohnern seit 2013. Diese Entwicklung soll auch 
weiter so anhalten, um unsere Infrastruktur wie 
Metzger, Bäcker, Lebensmittelladen, Ärzte, 
Gaststätten, Bahnhof, Handwerk, etc. zu erhalten.  
Die Gemeinde hat aufgrund ihrer schlechten 
finanziellen Lage nicht die Möglichkeit Baugrund 
anzukaufen. Die Fläche für das geplante Baugebiet ist 
in Gemeindebesitz und daher, ohne Kostenaufwand für 
einen Grundstücksankauf, sofort planbar. Das 
erstellte Emissionsgutachten ergab keine 
Einschränkungen. Ein großer Teil des Grünbereiches 
(Wäldchen) bleibt erhalten. Eine Senioreneinrichtung 
(Typ noch offen) soll in diesem Grünbereich erfolgen. 

Die Grundstücke für ein weiteres mögliches Baugebiet 
– im Anschluss an das Baugebiet „Lohweg 7“ in 
Richtung Bieswanger Wald – befinden sich nicht in 
Gemeindebesitz und müssten teuer angekauft werden. 
Damit würde aber der Bauplatzpreis für junge 
Familien um einiges höher ausfallen, als bei dem 
geplanten Baugebiet. Weiter würde hier die 
dreifache Fläche versiegelt werden. 

Gemeinde Rögling sucht Kinderpfleger/-in / pädagogische Ergänzungskraft

Als Einsatzort ist der Kath. Kindergarten St. 
Johannes in Rögling vorgesehen. 
Die Gemeinde bietet: 
Vergütung nach dem Arbeitsvertragsrecht der bayer. 
Diözesen ABD: das heißt, Sie erhalten Entgelt nach 
dem TVöD, einschl. „Weihnachtsgeld“ und einer vom 
Arbeitgeber finanzierten betrieblichen 
Altersversorgung. Darüber hinaus erhalten Sie eine 
besondere Einmalzahlung im Monat Dezember, sowie 
eine Beihilfeversicherung auf Kosten des 
Arbeitgebers. 

Angemessene Verfügungszeiten, Arbeitsbefreiung für 
freiwillige berufliche Fortbildungen und fachliche 

Begleitung über die Caritas-Fachberatung sind bei uns 
selbstverständlich. 
 

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin des 
Kindergartens, Frau Nadine Spenninger, jederzeit 
gerne zur Verfügung (Telefon: 09094 / 708, E-Mail: 
roegling@kita.bistum-eichstaett.de). 
 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung an: 
Kath. Kirchenstiftung St. Petrus und Paulus, 
Nadlerstraße 5, 86703 Rögling. 
 

Eine positive Einstellung zur katholischen Kirche und 
zur sozialen Arbeit wird vorausgesetzt. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber 
werden bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt.

Vorankündigung - Bayerischer Kabarettist "Da Bobbe" im Juli 2019 in Haunsfeld

Der bayerische Kabarettist "Da Bobbe" gastiert 
erneut im Rahmen der Haunsfelder Stodl-Kerwa in 
unserem Umkreis.  

Sein Programm "Zefix" ist am Samstag, dem 06. Juli 
2019 in Haunsfeld zu sehen.  
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Die 6 im Drei-Ländereck 

Termine in der Gemeinde Solnhofen (Dezember - März) 
 

15.12.2018 19.00  Weihnachtskonzert Akkordeon-Spielgruppe Sola-Halle 
21.12.2018 17.00 + 19.00  Stallweihnacht Evang. Pfarrscheune 
26.12.2018 13.00 – 16.00 Weihnachten für Kinder im Museum Bgm.- Müller-Museum 
28.12.2018 20.00 Schmitts Katze (Klezmer und Jiddische Lieder) Gasthaus Alte Schule 
04.01.2019 20.00 Jahresrückblick mit Holger Paetz Gasthaus Alte Schule 
06.01.2019 18.00 Ökumenische Neujahrsandacht Evang. Kirche 
26.01.2019 20.00 Tornado; Kabarett mit Arnulf Rating Gasthaus Alte Schule 
16.02.2019 20.00 Kabarett mit Josef Brustmann Gasthaus Alte Schule 
01.03.2019 19.30 Weltgebetstag der Frauen Evang. Kirche 
03.03.2019 14.00 Kinderfasching Sola-Halle 
09.03.2019 20.00 Jetzt erst mal für immer, Kabarett mit Constanze Lindner Gasthaus Alte Schule 
10.03.2019 11.00 Kunsthandwerkermarkt Sola-Halle 
31.03.2019 10.30 Ausstellungseröffnung Museum Bgm.-Müller-Museum 
 

Termine die Steinreichen 5 und der 6 im 3-Ländereck (Dezember - März) 
13.-15.12. 17.00 Weihnachtsmarkt Monheim 
14.-16.12. 14.00 Schlossweihnacht Treuchtlingen 
15.12. 17.00 Musik in stiller Zeit Pappenheim 
28.-30.12. 19.30 Theater im Nadlerhaus „DES IS JA ALLERHAND“ Rögling 
16.01. 20.00 Schützenball Germania-Schützen Mühlheim mit "JoJo“ Schützenheim Mühlheim 
19.01. 20.00 Neujahrskonzert mit „Voices in Time“ Langenaltheim 
25.01. 19.30 Konzert „Thomas Matarlis und die Band I Fili“ Treuchtlingen 
23.02.  Faschingsball- Schützenverein, im Schützenheim Rögling 
28.02. 20.00 Weiberfasching Treuchtlingen 
28.02.  Weiberfasching im Nadlerhaus Rögling 
02.03. 14:00 Faschingsumzug Mühlheim  Mühlheim 
03.03. 20:00 Frohsinnsball  Mörnsheim Haus des Gastes 
31.03.  Fest Marianische Männerkongregation, Pfarrkirche Rögling 

 
        
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Bitte nehmen sie auch an den Vereinsveranstaltungen  
(siehe auch Veranstaltungskalender) teil.  
Sie fördern damit das Vereinsleben und tragen zum Fortbestand unserer Vereine bei. 
 

Dieser Ausgabe liegt der Veranstaltungskalender für das Jahr 2019 bei. Die Mülltermine konnten leider 
nur bis Mai angegeben werden, da hier vom Landratsamt neu ausgeschrieben wird. 

Ihre „alten“ Christbäume können ab dem 5.1.2019 samstags im Wertstoffhof zu den Öffnungszeiten 
abgegeben werden. Sollte jemand dafür eine kleine Spende für mildtätige Zwecke geben wollen, wird diese 
sehr gerne angenommen. 
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       Ablesung Ihres Hauswasserzählers 
  
 

Bitte lesen Sie Ihren Wasserzähler selbst ab und teilen Sie uns den Zählerstand, bis spätestens  
21.12.2018, wie folgt mit: 
Benutzen Sie das unten stehende Formular, füllen es bitte vollständig aus und bringen es  
vorbei oder werfen es in den Briefkasten des Rathauses.        ODER 
Senden Sie uns das ausgefüllte Formular per Fax an: 09145/832050              ODER 
Senden Sie eine E-Mail mit den Angaben, wie sie auch auf dem Formular verlangt werden an 
eine der folgenden Adressen:  

b.weiss@solnhofen.de  oder  r.mohr@solnhofen.de 

Telefonische Zählerstandmitteilungen können wir leider nicht entgegennehmen, da uns ein 
schriftlicher Nachweis vorliegen muss. 

Zählerstand und Zählernummer sind wie im Bild oben abzulesen. 
 Sollten Sie Probleme beim Ablesen haben, wenden Sie sich bitte an den Wasserwart 

                   H. Mike Hofmann unter der Tel: 0170 1646862 

  Bitte hier abtrennen und bei der Gemeinde Solnhofen abgeben!    
 

Nachname     Vorname                 

        
Rückgabe 
bitte     

Straße     Hausnummer   bis spätestens     

          21.12.2018     

Postleitzahl     Ort                 

91807        Solnhofen                          

Ablesedatum                     

        Zählerstand           m³ 

abgelesen durch     Zählernummer             

              

Tel.-Nr. für Rückfragen     Datum und Unterschrift             
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